
Versorgungen mit Columbus®, VEGA System® oder e.motion®

Kodierinformationen (aG-DRG 2024)

Hinweis: 
Im aG-DRG System 2024 werden die Pflegeerlöse separat ausgewiesen und berechnet. In diesem Flyer werden ausschließlich die Bewertungsrelationen der Pflege pro Tag dargestellt. Sie werden nicht bei der Gesamterlösberechnung berücksichtigt.

Kodierung DRG Bewertungsrelation
bei Hauptabteilung Zusatzentgelt Erlös

(BBFW*BWR)
Pflegeerlös

Bewertungs-
relation/Tag

mVWD
uGVWD
(1. Tag

mit
Abschlag)

Szenarien HD -
ICD OPS Bezeichnung 2024 2024 Bezeichnung 2024 2024 2024 2024

PRIMÄRE Versorgungen

Sonstige primäre Gonarthrose
M17.1 5-822.j1 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit

erweiterter Beugefähigkeit: Zementiert

I44C 1.681 7,060.20 € 0.7192 7.4 1

mit PCCL* = 4 I44A 2.319 9,739.80 € 0.7078 10.1 2

REVISIONEN (einzeitig)

Sonstige primäre Gonarthrose: Inlaywechsel
M17.1 5-823.b0

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: Nur
Inlaywechsel

I44D 1.511 6,346.20 € 0.7286 6 1
mit PCCL = 4

Mechanische Komplikation: Revision & Implantation

Unikondylär

T84.05

5-823.1b
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer unikondylären Schlittenprothese: In bikondyläre
Oberflächenprothese, zementiert

I44C 1.681 7,060.20 € 0.7192 7.4 1

mit PCCL = 4 I44A 2.319 9,739.80 € 0.7078 10.1
2

Bikondylär
5-823.b9

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Wechsel einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: In eine
Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit (teil-)zementiert

I43B 2.549 10,705.80 € 0.7497 9.9

mit PCCL = 4 I43A 5.253 22,062.60 € 0.9171 29.1 9

REVISIONEN (zweizeitig, 2 Aufenthalte)

Infektion: Revision (1. Aufenthalt)

Unikondylär

T84.5

5-823.6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer unikondylären Schlittenprothese

I04Z 3.116 13,087.20 € 0.8252 16.4 4

Bikondylär 5-823.d Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit

jeweils mit PCCL = 4 I12A 4.078 17,127.60 € 1.0065 25.4 7

Infektion: Implantation (2. Aufenthalt)

Bikondylär
T84.5

5-822.j1 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit
erweiterter Beugefähigkeit: Zementiert

I04Z 3.116 13,087.20 € 0.8252 16.4 4

5-829.n Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach
vorheriger Explantation

mit PCCL = 4 I12A 4.078 17,127.60 € 1.0065 25.4 7

REVISIONEN (zweizeitig, 1 Aufenthalt)

Infektion: Revision

Unikondylär

T84.5

5-823.6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer unikondylären Schlittenprothese

I43A 5.253 22,062.60 € 0.9171 29.1 9

Bikondylär 5-823.d Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk:
Entfernung einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit



Kodierung DRG Bewertungsrelation
bei Hauptabteilung Zusatzentgelt Erlös

(BBFW*BWR)
Pflegeerlös

Bewertungs-
relation/Tag

mVWD
uGVWD
(1. Tag

mit
Abschlag)

Szenarien HD -
ICD OPS Bezeichnung 2024 2024 Bezeichnung 2024 2024 2024 2024

Infektion: Implantation

Bikondylär
T84.5

5-822.j1 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit
erweiterter Beugefähigkeit: Zementiert

I43A 5.253 22,062.60 € 0.9171 29.1 95-829.n Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach
vorheriger Explantation

jeweils mit PCCL = 4

MODULARE ENDOPROTHESEN

Hinweis

5-829.k1

Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine
modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf.
Knochen(teil)ersatz: Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt
entsprechende Länge und Dicke

ZE2024-25Bei einer modularen Endoprothese muss eine gelenkbildende oder
gelenkersetzende Implantatkomponente aus mindestens drei metallischen
Einzel(bau)teilen bestehen, die in ihrer Kombination die mechanische
Bauteilsicherheit der gesamten Prothese gewährleisten.

Columbus®, VEGA System® und e.motion® Mit der Konfiguration CRA/PSA-Tibia mit Augment und Schaft können diese
Systeme als modulare Endoprothese kodiert und abgerechnet werden.

HINWEIS

zu T84.5
M00.** Benutzen Sie eine zusätzliche Schlüsselnummer, um das Vorliegen einer

Arthritis (M00.-) oder einer Osteomyelitis (M86.-) im Rahmen einer
periimplantären (implantatassoziierten) Infektion zu kodieren.M86.**

OPTIONAL KODIEREN

AS-Beschichtung 5-829.e Nicht erlöswirksam: Verwendung von hypoallergenem Knochernersatz-
und/oder Osteosynthesematerial

OrthoPilot® 5-988.3 Nicht erlöswirksam: Anwendung eines Navigationssystems Optisch

Quelle: Fallpauschalenkatalog, OPS-Katalog, DRG-Definitionshandbücher sowie der DRG-Webgrouper (Versionen 2024).

Die Erlöse werden mit einem fiktiven Bundesbasisfallwert (BBFW) 2024 in Höhe von 4.200,00 € ohne Zu- und Abschläge (brutto) berechnet, da für 2024 noch kein BBFW vereinbart wurde.
Bitte beachten Sie: Die von der B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG zur Verfügung gestellten DRG Informationen dienen nur Ihrer Information, sie stellen keine Beratung in rechtlichen Fragen oder der Vergütung dar.
Die Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und den Zeitpunkt der Bereitstellung dieser Informationen ist ausgeschlossen. *Patient Clinical Complexity Level. Stand: 01/2024. Kontakt: DRG@bbraun.com
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